
globaLE:dasglobalisierungskritischeLeipzigerFilmfest

WEB:www.globale-leipzig.de
E-Mail:infos@globale-leipzig.de

Die9.globaLEfindetvom18.07.bis31.10.2013statt.FreuDichaufglobalisierungskritischesKinoinLeipzigund
spannendeDiskussionen!DerEintrittistwieimmerfrei!

DasProjektglobaLEisteinpolitischesFilmfestival,welchesFilmalsMediumnutzt,umdieweltweiten
ZusammenhängeundAuswirkungenkapitalistischerÖkonomiezudokumentieren,aberauchdenWiderstandgegen
AusbeutungundAusgrenzungzuzeigenundwieMenschenihrenMut,ihreWürdeundihreHoffnungnichtverlieren.
DabeiistFilmeineAusdrucksform,dieeinendirekten,sinnlichenZugangzurglobalenWirklichkeitschaffenkann.Wir
ladenDichherzlichein,seltengezeigteSeitenglobalerLebenswirklichkeitzusehen,darübermitunserenGästenund
unszudiskutierenundsoeinenRaumkritischerÖffentlichkeitzuerschließen.

DasProjektglobaLElebtvonehrenamtlichemEngagement.WennDuLusthastDicheinzubringenundmitzumachen
meldeDich!

www.globale-leipzig.de

Donnerstag, 10. Oktober 2013, 20 Uhr: "Und dann der Regen" (MEX/SP/F 2011)
Audimax der HTWK Leipzig, Raum G329 Karl-Liebknecht-Str. 132

UT Connewitz, Wolfgang-Heinze-Straße 12a

Der Film verbindet die Ankunft von Kolumbus in der Neuen Welt mit der Landung eines spanischen Filmteams in Bolivien; die Gier nach Gold der
spanischen Konquistadoren im 16. Jahrhundert, den Aufstand des Taino-Häuptlings Hatuey und den Kampf der Priester las Casas und Montesinos mit
dem Wasseraufstand von Cochabamba aus dem Jahr 2000 – eine Geschichte, die den Bogen von der Fiktion eines historischen Epos zu den
Dreharbeiten in einer bolivianischen Kleinstadt und zur Wirklichkeit derer schlägt, denen das Recht verwehrt wird, Regenwasser aufzufangen.

Donnerstag, 17. Oktober 2013, 20 Uhr: "Bottled Life" (CH/BRD 2012)
UT Connewitz, Wolfgang-Heinze-Straße 12a

Donnerstag, 24. Oktober 2013, 20 Uhr: “Die Kraft der Schmetterlinge”, (BRD 2012)

Donnerstag, 31. Oktober 2013, ab 20 Uhr: Soli- undAbschlussparty
Galerie KUB - ehemalige Kunst- und Bauschlosserei, Kantstraße 18

Wie verwandelt man Wasser in Geld? Es gibt eine Firma, die das Rezept genau kennt: Nestlé. Dieser Konzern dominiert den globalen Handel mit
abgepacktem Trinkwasser. Der Journalist Res Gehriger macht sich auf, einen Blick hinter die Kulissen des Milliardengeschäfts zu werfen. Nestlé blockt
ab. Doch der Journalist lässt sich nicht abwimmeln. Er bricht auf zu einer Entdeckungsreise, recherchiert in den USA, in Nigeria und in Pakistan. Die
Expedition in die Welt des Flaschenwassers verdichtet sich zu einem Bild über die Denkweisen und Strategien des mächtigsten Lebensmittelkonzerns
der Welt.

Im Rahmen der Chaostheorie spricht man vom „Schmetterlingseffekt“, was bedeutet, dass kleinsteAbweichungen
langfristig ein ganzes System vollständig und unvorhersagbar verändern können... Politikerinnen und Politiker
verschiedener Länder betonen immer wieder, dass es derzeit keineAlternativen zum neoliberalen Wirtschafts-
und Lebenskonzept gibt. “Die Kraft der Schmetterlinge” ist 2011 auf einer Reise von Mexiko nach Panama
entstanden und handelt von Menschen in Mittelamerika, die - statt auf Lösungen seitens ihrer Regierungen
zu hoffen - sich zusammentun, sich organisieren und so eigene Lösungen undAlternativen schaffen.

Abschlussparty mit Überraschungsfilm, leckeren Getränken, Musik und Tanzflächenaufleger.

globaLE -Abschlussparty

V.i.S.d.P.globaLEe.V.,c/oMikeNagler,Körnerplatz8,04107Leipzig

Leipzig, 18. Juli - 31. Oktober 2013
globalisierungskritisches Filmfestival



Donnerstag,18.Juli2013:20Uhr:“Almanya-WillkommeninDeutschland”(BRD2011)
SchillerplatzinLeipzig-Wahren

DasDingamDeich”(BRD2012)
GemeinschaftsgartenQuerbeet,Hermann-Liebmann-Straße17-19

Fremd”(BRD2011)
Clara-Zetkin-Park,WiesezwischenGlashausundTeich

DasVenedig-Prinzip”(BRD/Italien/Österreich2012)
Clara-Zetkin-Park,WiesezwischenGlashausundTeich

“VoicesofTransition”(FR/BRD2012)

GeschichtenhintervergessenenMauern-Fortsetzung”(BRD2013)
Clara-Zetkin-Park,WiesezwischenGlashausundSachsenbrücke

“Wirkönntenauchanders”(BRD2012)
Richard-Wagner-Hain

DerProzess”(A2011)
Richard-Wagner-Hain

Hunger”(BRD2008)
Richard-Wagner-Hain

DerKapitänundseinPirat”(BRD2012)
VeranstaltungssaalderUniversitätsbibliothekAlbertina,Beethovenstr.6

StaatsgeheimnisBankenrettung”(BRD2013)
CinemathequeinderNato,Karl-Liebknecht-Str.46

Bananas!*”(S2009)
CinemathequeinderNato,Karl-Liebknecht-Str.46

Goldrausch-DieGeschichtederTreuhand”(BRD2012)
SchaubühneLindenfels,Karl-Heine-Str.50

AlsCenk,6Jahrealt,KindeinerdeutschstämmigenMutterundeinestürkischstämmigenVaters,beimFußballwederindiedeutschenochindie
türkischeMannschaftgewähltwird,fängteransichernsthaftFragenzuseinerHerkunftzustellen.AuchseineGroßelternbefindensichinSachen
kulturelleVerortungineinerOrientierungsphase:währenddieGroßmutterFatmasichinDeutschlandeinbürgernlässt,kauftGroßvaterHüseyinein
HausinderTürkei.UndsomitstarteteinRoadmovieüberdieVerzweigungen,IrrungenundWirrungeneinerdeutsch-türkischenFamiliezwischen
SüddeutschlandundOstanatolien.DieSchwesternYaseminundNesrinSamderelihabeneinenurkomischenFilmüberFremd-Sein,Verwurzelung
undHeimatgedrehtundstellensomanchesKlischeeaufdenKopf.DabeisindsieganznahdranandenLebensrealitätenunterschiedlicher
GenerationenundspielengekonntmitdemSpannungsfeldkulturellerIdentitäten.

Der93-minütigeDokumentarfilmvonAntjeHubertdokumentiertdenAlltagderMenschenmiteinemAKWvorderHaustür.EinJahrlangumkreisterdas
„Ding“(AKWBrokdorf)undtauchtmitdenErinnerungenderwiderständigenAnwohnerundaltemFilmmaterialeinineinebewegendeVergangenheit,
diedieMenschenveränderthat.ZwischenabgeklärterResignationundzivilemUngehorsamdokumentiertderFilmnichtnureinStück
Kulturgeschichte,sondernsetztgeradedurchseineUnaufgeregtheiteineeindrücklichesStatementgegenAtomkraft.

“Wiekannmansichselbstverwirklichen,aufBildung,Rechtsstaatlichkeit,undpersönlicheFreiheithoffenwennmanjedenTagerneutumsÜberleben
kämpfenmuss?WennmankeinenCentinderTaschehat?WennmansichfremdfühltimeigenenLand?”(M.Faßbender).DerFilmsuchtdie
BeweggründefürdieFluchtundgewährtEinblickindieLebensumständeunddenzermürbendenAlltagvonMigrantenaufihremWegvom
subsaharischenAfrikaüberAlgerienundMarokkonachEuropa.ErzeigtihrLeben,dasgeprägtistvonStillstandundFlucht,HetzeundHoffnung.

Ungefähr20MillionenMenschenbesuchendasromantischeVenedigjährlich.DasmachtdurchschnittlichsechzigtausendKöpfeproTag.Die
DokumentationsetztsichmitdemMassenandrangundderenKonsequenzenfürdieletztenVenezianerauseinander.VieleEinwohnerentscheiden
sich,dieStadtzuverlassenundinsnahegelegeneUmlandzuziehen.Äußerlichimmernochgrandiosanzuschauen,offenbartsichbeidergenauen
Betrachtung,wastatsächlichvomvenezianischenLebenübriggebliebenist.

ArbeitisteineSucht,einFetisch,einMantra,dasunstagtäglichumgibt.SieistzugleichSicherheit,SelbstbestätigungundExistenzberechtigung.In
ZeitenvonWirtschaftskriseundrasantemArbeitsplatzabbauhinterfragtFROHESSCHAFFENdiesen„heiligen“LebenssinnderArbeit.Einewunderbar
ketzerische,filmischeReflektion–unterhaltsam,humorvollundzugleichtiefgründig.

EinDokumentarfilmüberdenWandelzurAgrarökologie,zuDezentralitätundzumehrlokalerNahrungssicherheit.WiekönnenwirunsereFelderund
StädteaufdiedoppelteHerausforderungvonKlimawandelundErdölknappheitvorbereiten?EinFilmüberTransition-TownsmitinteressantenStimmen
undBildernausdenTransition-Town-BewegungenvorOrtinEngland,FrankreichundaufKuba.

ObzentrumsnahoderindenRandgebieten-inLeipzigkannmanunzähligearchitektonischbeeindruckendeBauwerkebestaunen,dieseit20Jahren
undmehrleerstehenundaufAbrissoderNeunutzungwarten.AufderSuchenacheinerUmgebung,dieinkeinemReiseführerstehtunddennochmehr
vonderVergangenheiteinerStadterzähltalssomanchesGeschichtsbuch,begebenwirunsaufdieSpurvonsogenanntenLost
PlacesinLeipzig.AuchderzweiteTeilvon"GeschichtenhintervergessenenMauern"beschäftigtsichmitderVergangenheit,GegenwartundZukunft
derfaszinierendstenLost-Place-LocationsinLeipzig.NebeneinerErzählerinergänzenGesprächemitZeitzeugen,Investoren,Visionärenund
PolitikerndenFilm.

BegegnungenjenseitsdesWachstums.RegionenundGesellschaftimUmbruch.Menschen,dieZukunftgestaltenwollen.KleineAufbrüche,die
Großesbewirkenwollen.EineReiseentlangGrenzlinieneinessozial-ökologischenGesellschaftsumbaus.„Wirkönntenauchanders“istein
vielstimmigesMosaiküberLebenswirklichkeiten,Zivilengagement,Selbstorganisation,MöglichkeitenderTeilhabe,überandereIdeenunddie
Verhältnisse.KannimmerwährendesWachstumtatsächlichein„GutesLeben“garantieren?KönnensichinschrumpfendenGesellschaftenauch
wirklicheChanceneröffnen?UndwosolldieReisehingehen?Fragen,derenAntwortennochgefundenwerdenmüssen.EngagierteAkteure
präsentierenIdeenundProjekte,diederpolitischenPhantasieFlügelverleihenkönnten.EinDokumentarfilmalssuchendesPlädoyerfüreineneue
„PolitikdesKleinen“.

ÜbereinJahrdauertederProzessgegen13Tierschützer,dienachParagraf278a,demsogenanntenMafia-Paragrafen,inÖsterreichangeklagt
wurden.DenNGO-AktivistenwurdedieBildungeinerkriminellenOrganisationvorgeworfen.FilmemacherGeraldIgorHauzenbergerbegleiteteeinen
dergrößtenProzessederRepublikmitderKamera.

UmderweltweitenHungerproblematikaufdieSpurzukommen,sindMarkusVetter(SWR)undKarinSteinberger(SüddeutscheZeitung)nach
Mauretanien,Kenia,Indien,BrasilienundHaitigereist.Sieerfuhren,warumMenschenmitdemHungerlebenund,dassernichtselbstverschuldetist.In
KeniazumBeispielwirddenMassaidasTrinkwasserabgedreht,damitRosenfürdeneuropäischenMarktbewässertwerdenkönnen.DerFilm
porträtiertunteranderemMenschen,dieanLösungenarbeitenundsichdenProblemenmutigstellen.

DasdeutscheFrachtschiff"HansaStavanger"wurde2009amHornvonAfrikavonPiratenfestgehalten.DieFreilassungnachvierMonatenwurde
bejubeltundKrzysztofKotiukalsderglücklicheKapitändesSchiffesdargestellt,derdenblutrünstigenPiratengeradesodurchdieFingergegangen
war."DerKapitänundseinPirat"erzählteineetwasandereVersionderGeschichte.ErzeigtdiezweiProtagonistenineinemanderenLicht:Einerseits
denPiratenkapitänalsklugenjungenMann,deraufgrundseinerfurchtbarenErfahrungeninSomalianichtszuverlierenhat,aufderanderenSeiteder
KapitändesFrachters,der,vonMannschaftundReedereialleingelassen,beginnt,mitdenPiratenzukooperieren,umseineCrew,seinSchiffundsich
selbstzuretten.

50MilliardenEuroinGriechenland,70MilliardenEuroinIrland,40MilliardenEuroinSpanien-einEurostaatnachdemanderensiehtsichgezwungen,
seineBankenmitgigantischenSummenzustützen,umdamitdieVerlusteauszugleichen,diedenGeldhäusernausfaulenKreditenentstandensind.
AberwohingehendieMilliardeneigentlich?WersinddieBegünstigten?MitdieseneinfachenFragenreistderpreisgekrönteWirtschaftsjournalistund
SachbuchautorHaraldSchumannquerdurchEuropaundbekommtverblüffendeAntworten.Ihmgelingtes,dieseskomplizierteThemajedermann
verständlichzumachen.

19KilogrammBananenverzehrtderDurchschnittsdeutscheproJahr.DerMarktführeriminternationalenObstundGemüsegeschäftistdieUS-
amerikanischeFirmaDole.DerDokumentarfilmzeigtdieAnklagevonDoledurchdenAnwaltJuanDominguezaufSchmerzensgeldfürzwölf
BananenarbeiterausNicaragua,dieaufeinerPlantagedemverbotenenPestizidNemagonausgesetztwaren.BANANAS!decktnichtnureinen
nachgewiesenenSkandalmitPestizidenauf,sondernerzähltauchdiebewegendeGeschichteeineshöchstunfairenHandels.

DerDokumentarfilm„Goldrausch"erzähltdieGeschichtederTreuhandanstalt,dienachderWendefürdiePrivatisierungostdeutschenVolkseigentums
zuständigwar.EswurdedergrößtewirtschaftspolitischeSkandalinNachkriegsdeutschland-der„Ausverkauf“derDDR.InihrerSchaffenszeitwurden
invierJahrenungefähr4000DDR-Betriebegeschlossen,woraufhinzweieinhalbMillionenArbeitsplätzeverlorengingen.BiszurSchließungder
TreuhandanstaltEnde1994verschuldetesiesichinHöhevon256MilliardenMark.EinGroßteildesGeldeskonntedurchTricksundKniffeinfremde
Taschenfließen.BisheutewurdederSkandalnievollständigaufgeklärt.InInterviewskommenehemaligeVorstandsvorsitzendesowieBürgerrechtler
zuWort.

GemeinsammitderglobaLElädtderInitiativkreis:Menschen.Würdig.imRahmenderVeranstaltungsreihe„AufguteNachbarschaft“zumSommerkino
nachWahrenein.

Donnerstag,25.Juli2013,20Uhr:“

Donnerstag,01.August2013,20Uhr:“

Donnerstag,08.August2013,20Uhr:“

09.-11.August2013:zweiFilme,täglicheVorführungimglobaLE-Kinozelt
imeintrittsfreienBereichaufdemAncientTranceFestivalinTaucha:

“FrohesSchaffen”(BRD2012)

Donnerstag,15.August2013,20Uhr:“

Donnerstag,22.August2013,20Uhr:

Donnerstag,29.August2013,20Uhr:“

Donnerstag,05.September2013,20Uhr:“

Donnerstag,12.September2013,20Uhr:“

Donnerstag,19.September2013,20Uhr:“

Donnerstag,26.September2013,20Uhr:“

Donnerstag,03.Oktober2013,20Uhr:“

GemeinsammitdemBündnisgegenAtomkraftLeipzig,demÖkolöwenunddemBundfürUmwelt-undNaturschutzlädtdieglobaLEins
GemeinschaftsgartenprojektQuerbeetnachVolkmarsdorf.


